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Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher!

Wir befinden uns in einer außergewöhnlichen Zeit, die 

uns allen in den vergangenen Wochen und Monaten viel 

abverlangt hat.

Auch in unserer Gemeinde waren wir mit vielen schwie-

rigen Themen im Zusammenhang mit Covid 19 betroffen.

Absagen von Veranstaltungen, Testungen, Personalnot 

wegen Erkrankung und Quarantäne, Schließungen von 

Räumlichkeiten und Verringerung und Aussetzen von Ver-

einstätigkeiten, Unsicherheiten und Einschränkungen in 

der Kinderbetreuung in Schule und Kindergärten.Gerade 

auch die Herausforderungen im Seniorenwohnheim mit 

den vielen Infektionen und auch schwierigen Krank-

heitsverläufen, hat uns gezeigt wie wichtig aber auch die 

Einschränkungen in diesem Bereich waren. Verzicht auf 

soziale Kontakte sind wir nicht gewohnt und irritieren uns!  

Besonders auch für unsere Seniorinnen und Senioren 

aber auch für unsere Kinder ist der Verzicht auf soziale 

Kontakte sehr schwierig und belastend.

„Jetzt gilt es weiterhin zusammenzuhalten“

Der Dank gilt allen, die in solch schwierigen Zeiten für die 

Anderen da sind, Motivation und Zuversicht weitergeben.

Danke allen Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher, die 

unter schwierigen Bedingungen Arbeit verrichten und 

Hilfestellungen geben. 

Ich bitte aber auch um weiteren Zusammenhalt und Rück-

sichtnahme. Auch die Bitte, die regionalen Betriebe zu un-

terstützen und deren Leistungen in Anspruch zu nehmen.

Trotz allen Einschränkungen wünsche Trotz allen Einschränkungen wünsche 
ich noch eine schöne Advent- und ich noch eine schöne Advent- und 
Weihnachtszeit!Weihnachtszeit!

Mitarbeiter Gemeindeamt

Das Aufgabenspektrum in unseren Gemeinden ist inzwi-

schen sehr vielfältig und herausfordernd. Meldewesen, 

Bauverwaltung, Finanzen, Versorgung mit Wasser, 

Abwasser- und Müllentsorgung, Straßen und Verkehr, 

Organisation und Abwicklung der politischen Agenden 

sind nur einige Beispiele für die Vielfalt an Zuständig-

keiten. Unsere bestens ausgebildeten Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind der beste Garant für eine optimale 

Aufgabenerledigung.

Auf Grund von Veränderungen, Krankheit und Karenzen 

wurden Nachbesetzungen durchgeführt: Wöhs Karin und 

Fellner Manuela in Teilzeit, Thebert Sibylle in Vollzeit.

Wöhs Karin unterstützt nun das Team am Gemeindeamt 

Mehrnbach

Liebe Mehrnbacherinnen und Mehrnbacher, ich darf 

mich als neue Mitarbeiterin der Gemeinde Mehrnbach 

vorstellen. Ich heiße Karin Wöhs, bin 37 Jahre alt und 

komme ursprünglich aus Münzkirchen. Seit 2010 wohne 

ich gemeinsam mit meinem Partner und unserem Sohn in 

Fritzging.

Auf der Suche nach einer neuen Herausforderung bin ich 

auf die freie Stelle in der Gemeinde Mehrnbach aufmerk-

sam geworden. Meine Freizeit verbringe ich hauptsächlich 

mit meiner Familie. Ich freue mich sehr auf ein interessan-

tes Aufgabengebiet in der Gemeindeverwaltung.  

Euer Bürgermeister Georg Stieglmayr
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Gemeindeplatz

Der neue Parkplatz hinter dem Gemeindeamt wird sehr 

gut angenommen und es gibt unzählige positive Rück-

meldungen. Besonders auch für das Bringen und Abholen 

der Kinder für Kindergarten und Schule ist dieser Parkplatz 

eine große Hilfe. Entlastet wird der bestehende Gemein-

deparkplatz, da auch die Bewohner der ISG-Wohnanlage 

neue Stellplätze haben. Optimiert wird noch die Ver-

kehrsbeschilderung.

Hochwasserschutz Abstätten

Das Rückhaltebecken konnte in den letzten Monaten 

durch die Fa. GLS fast fertiggestellt werden. Lediglich die 

restlichen Erdarbeiten im Rückstaubereich wurden noch 

aufgeschoben. Für den Ernstfall ist aber die Funktion des 

Rückhaltebeckens bereits gewährleistet. Auch die Gräben 

durch Abstätten wurden durch Gewässerbezirk Braunau 

neu gebildet und ausgeformt. Für das nächste Jahr ist 

noch eine Flutbrücke im Eisenbahnbereich geplant.

Schoiblweg

Am Schoiblweg konnten die Straßen- und Asphaltierungs-

arbeiten fertig gestellt werden.

Landwirtschaftskammerwahl 24.01.2021

Wahlzeit: von 08:00 bis 12:00 Uhr

Wahllokal: Volksschule Mehrnbach 

(Garderobe)

Bei der Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels 

Briefwahlkarte gewählt werden (Antrag ab Mitte Dezember 

bei der Gemeinde). Die Wahlkarte muss vor dem Wahltag 

am Gemeindeamt einlangen oder am Wahltag während 

der Wahlzeiten im Wahllokal abgegeben werden. Nähere 

Informationen finden Sie laufend im „Der Bauer“ und unter 

www.ooe.lko.at/wahl

Die vom Ortsbauernausschuss Mehrnbach-Ried für 

2020 organisierte Bodenuntersuchung muss aufgrund 

der aktuellen Pandemie-Situation auf 2021 verschoben 

werden.

Interessenten (auch private Hausgärten) bitte bei 

Roland Mitterbucher melden. Tel.0676/821262518
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Aus dem Gemeinderat

Sanierung Kanalsystem

In den letzten Jahren wurde für die Gemeinde Mehrnbach 

ein Leitungsinformationssystem erstellt. In diesem Zuge 

wurden Kamerabefahrungen durchgeführt und es erfolgte 

eine Zustandsbewertung. Diese ergab, dass insbesondere 

jener Teil des Kanalnetzes, welcher bereits in den 1960er-

Jahren errichtet wurde, grobe Mängel aufweist und 

am dringlichsten sanierungsbedürftig ist. Bereits in der 

Sitzung im September wurde ein Grundsatzbeschluss im 

Gemeinderat gefasst.

Geplant ist in den nächsten Jahren eine Sanierung des 

Kanalnetzes in drei Bauabschnitten. Die erste Etappe, mit 

welcher ab dem kommenden Jahr begonnen werden soll, 

wird laut Detailkostenschätzung der Fa. Bauerplan auf 

ca. Euro 990.000,-- beziffert. Teilweise ist eine gänzliche 

Erneuerung der Kanalleitungen und Schächte vorgese-

hen, wo eine Sanierung möglich ist, sollen „Inlineverfah-

ren“ angewendet werden. Betroffen sind Kanäle in den 

Ortschaften Käfermühl, Riegerting bzw. jene Kanäle im 

Ortszentrum, die bereits in den 1960er-Jahren errichtet 

wurden.

Der zweite und schwierigste Bauabschnitt werden Sanie-

rungsmaßnahmen im Bereich der Bundesstraße sein. Der 

dritte Abschnitt mit Schwerpunkte im Bereich Aubachberg 

sowie Teile im Ortszentrum. Das Gesamtfinanzierungsvo-

lumen wird auf Euro 2.600.000,-- geschätzt.

Es ist vorgesehen, dass für den ersten Bauabschnitt, die 

von der Bundesregierung im Rahmen des kommunalen 

Investitionsprogrammes in Aussicht gestellten Zweckzu-

schüsse, in Anspruch genommen werden. Der Gemeinde 

Mehrnbach wurden KIP-Mittel in Höhe von ca. Euro 

250.000,-- zugesprochen. Der überwiegende Teil soll mit 

Darlehen finanziert werden. Detailplanung, Wasserrecht-

verfahren und Ausschreibungen folgen.

Grundstücksumwidmung Sonnenhang

Anfang September haben in diesem Zusammenhang 

die Widmungswerber im Pfarrheim eine Infoveranstal-

tung durchgeführt. Viele Bedenken und Ablehnungen 

der Anrainer haben dazu geführt, dass der Antrag auf 

Umwidmung vor der Gemeinderatssitzung im September 

zurückgezogen wurde. In der Gemeinderatssitzung im 

September wurde daher dieses Ansuchen von der Tages-

ordnung abgesetzt. 

UFC Riegerting

Für die Bewässerungsanlage am Fußballplatz in Riegerting 

wurde eine finanzielle Beteiligung durch die Gemeinde 

Mehrnbach mit einem Betrag von Euro 11.000,-- einstim-

mig beschlossen.

FF Blindenhofen

Der Ankauf eines neuen Kleinlöschfahrzeuges wurde 

einstimmig beschlossen. Die Gesamtkosten für dieses 

Fahrzeug der Fa. Magirus Lohr belaufen sich auf ca. Euro 

154.000,--. Diese Kosten teilen sich in Zuschüsse vom Lan-

desfeuerwehrkommando und Land OÖ, Eigenmittel der 

FF Blindenhofen und Mitteln der Gemeinde Mehrnbach. 

Dieses Fahrzeug wird bedarfsgerecht einzelgefertigt und 

die Auslieferung ist für Ende 2021 geplant.

Friedhofsmauer

Für die Sanierung der Friedhofsmauer, wurde eine Kos-

tenbeteiligung im Finanzausschuss und Bauausschuss 

beraten und in der Gemeinderatssitzung mit einem max. 

Betrag von Euro 100.000,-- einstimmig beschlossen. 

Seitens der Gemeinde wurde um Fördermittel beim Land 

OÖ angesucht.
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Wasserversorgung Aubachberg

Im Bereich von Aubachberg und Teilen von Renetsham 

gibt es bislang keine öffentliche Trinkwasserversorgung, 

sondern Hausbrunnen, Gemeinschaftsbrunnen und eine 

Wassergenossenschaft. Auf Grund vermehrter Anfragen 

wegen Wasserknappheit, Wasserqualität und reparatur-

bedürftiger Hausbrunnenanlagen wurde bereits letztes 

Jahr dieses Thema in den zuständigen Ausschüssen der 

Gemeinde besprochen. In einer Gemeinderatssitzung 

wurde die Entscheidung für eine Infoveranstaltung 

getroffen, die Anfang September stattgefunden hat. Eine 

neuerliche Interessensabfrage bildete die Basis für die 

Entscheidung in der letzten Gemeinderatssitzung. 

Etwa die Hälfte der abgegebenen Interessensmeldungen, 

das sind 33 Haus- und Grundstücksbesitzer, sind für eine 

Errichtung einer öffentlichen Wasserversorgung.  Weiters 

haben 7 Grundstücksbesitzer eine Anschlussbereitschaft 

bekundet, obwohl unmittelbar kein Bedarf oder Interesse 

besteht.

Da es am Aubachberg auch mehrere Mehrparteienhäuser 

gibt, ergibt eine Gegenüberstellung nach Personen ein 

eindeutiges Bild. Von den abgegeben Rückmeldun-

gen sind 67 % der Bewohner für eine Errichtung einer 

zentralen Wasserversorgung. Mehrheitlich hat daher der 

Gemeinderat den Grundsatzbeschluss für eine öffentliche 

Wasserversorgung gefasst.

Bei einer Verwirklichung sind die Anschlussgebühren für 

jede Liegenschaft verpflichtend. Ausgenommen könnten 

Liegenschaften werden, die an der Wassergenossen-

schaft beteiligt sind. Der tatsächliche Wasserbezug ist 

nicht sofort verpflichtend. Es kann jeweils für 5 Jahre um 

Ausnahme angesucht werden.

Entsorgung Papier, Altglas & Metalle

In einer Umweltausschusssitzung wurden Änderungen in 

der Altstoffentsorgung vereinbart. Ab Ende Oktober gibt 

es bei unserer Entsorgungsstelle beim Gemeindestadel 

keine Altpapiercontainer mehr. Grund sind laufende 

unsachgemäße Entsorgungen und Verunreinigungen. 

Wie bisher ist pro Haushalt eine Papiertonne vorgesehen. 

Größere Mengen sind im ASZ Aurolzmünster zu entsorgen. 

Zusätzliche Glascontainer wurden aufgestellt.

ASZ-Öffnungszeiten zu den Feiertagen

ASZ Region Ried:

Di, 08.12.2020	 geschlossen

Do, 24.12.2020	 geschlossen

Fr. 25.12.2020	 geschlossen

Sa, 26.12.2020	 geschlossen

Do, 31.12.2020	 geschlossen

Fr, 01,01,2021	 geschlossen

Mi, 06.01.2021	 geschlossen
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FKS & Pfeil Design Mehrnbach

Nach der annullierten Vorjahressaison blieb unsere 

Mannschaft unverändert. Sehr erfreulich ist, dass einige 

Talente aus dem eigenen Nachwuchs im Herbst integriert 

werden konnten. Nach zehn absolvierten Spielen liegt 

unsere Mannschaft auf dem sehr guten vierten Platz. Auf 

demselben Platz landete auch unsere Reservemann-

schaft. 

Abseits des Fußballgeschehens konnte heuer das Ernte-

dankfest auf dem Sportareal bei bestem Wetter abgehal-

ten werden.

Auch alle Nachwuchsmannschaften haben sich tapfer geschlagen. Die U16 Mannschaft unter Trainer Raphael Winter-

steiger krönte sich sogar zum Herbstmeister. Seit dem Sommer stellen wir, in Kooperation mit der Union Weilbach, auch 

eine Damenmannschaft. Diese konnte sich in der OÖ Liga nach Startschwierigkeiten von Spiel zu Spiel steigern. Nach 

acht absolvierten Runden liegt die Mannschaft auf dem guten vierten Platz. 

Am 14. September begann für 21 Schülerinnen und Schüler 

der „Ernst des Lebens“. Dieser besondere Tag wurde mit 

einer Andacht im Pfarrheim begonnen. Zum Abschluss 

bekam jedes Kind eine kleine Schultüte.

Um den Kindern möglichst früh das richtige Verhalten im 

Straßenverkehr näher zu bringen, besuchten uns am 29. 

September drei Polizisten. Unter dem Motto „Mach dich 

sichtbar!“ erhielt jedes Kind eine Warnweste und eine 

„Leuchtmaus“ als Anhänger für die Schultasche. 

 Ende September wanderte die 1. Klasse zu Familie Estl 

nach Sieber. Peter Estl, Mitglied des Vereins „Lebensraum 

Natur“ begleitete die Schulklasse und erzählte Wissens-

wertes zum Thema Bienen und Insekten. Im Anschluss 

an die Wanderung gab es am Hof von Familie Estl eine 

köstliche Stärkung und die Kinder hatten die Möglichkeit, 

die Ziegen, Katzen, Meerschweinchen und den Hofhund 

zu streicheln. Wir bedanken uns recht herzlich bei der 

Familie Estl für ihre Gastfreundlichkeit und die gute 

Bewirtung!

Volksschule Mehrnbach
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Jahresrückblick 2020

Das Jahr 2020 sollte ganz im Zeichen unseres Schwer-

punktes „herz.gesund.leben – Herz-Kreislauferkrankun-

gen vorbeugen“ stehen. Doch das Corona-Virus hat uns 

einen kräftigen Strich durch die Rechnung gemacht und 

so mussten alle für Frühjahr und Herbst geplanten Wan-

derungen und Vortragsveranstaltungen abgesagt werden.

Einzig unsere wöchentlichen „Radlertreffs“ konnten pro-

grammgemäß durchgeführt werden. Von Mitte Juni bis 

Mitte September wurden zehn gut besuchte Radausfahr-

ten angeboten und dabei ca. 350 KM in der Umgebung 

rund um Mehrnbach zurückgelegt. 

Gerade in diesen Zeiten ist Bewegung wichtig. Trotz 

oder gerade wegen der Corona-Pandemie sollten wir 

unbedingt auf Bewegung achten. 

Was man dabei beherzigen soll, lesen Sie im Artikel:  

herz.gesund.leben: HERZGESUND BEWEGT, welcher 

auf der Homepage der Gemeinde Mehrnbach www.

mehrnbach.at nachgelesen werden kann, beziehungs-

weise auf Wunsch gerne von den MitarbeiterInnen des 

Gemeindeamtes zugesendet wird.

Gesunde Gemeinde

Mirko Schurig, 

Wahltherapeut 

4941, Mehrnbach 24

Tel. Terminvereinbarung: 0677/639 59 320

Physiotherapie-Mehrnbach@gmx.at

Nach 10 Jahren im Krankenhaus Ried eröffnete Mirko 

Schurig am 1.Oktober 2020 eine Praxis für Physiotherapie. 

„Der Wunsch nach einer eigenen Praxis wurde immer 

größer, so dass ich mich mit meiner Familie entschlossen 

habe, diese in meiner inzwischen schon heimatlich ge-

wordenen Gemeinde zu eröffnen.“, so Schurig. 

In 12 Berufsjahren konnte er seine Fähigkeiten durch 

zahlreiche Fort- und Weiterbildungen reifen lassen unter 

anderem:

•	IVRT-Zertifikat zum Vestibulartherapeuten 

   (Schwindeltherapeut)

•	Ausbildung zur Manuellen Therapie nach Kaltenborn. 

•	Entspannungstrainer, Nordic Walking Trainer und

   Rückenschullehrer

•	physio Relax – Stressbewältigung, Lymphdrainage und

   Faszientherapie 

Mirko Schurig arbeitet als Wahltherapeut, die verordnete 

Therapie muss somit zuerst selbst beglichen werden. 

Von den Krankenkassen werden in der Regel 80-85% der 

Kosten zurückerstattet.

Folgende Behandlungsfelder werden in der Praxis 

angeboten:

•	Neurologie (z. B.: Zustand nach Schlaganfall, …)

•	 Vestibulartherapie (akuter und chronischer Schwindel)

•	 Pädiatrie (Kinder z. B. Haltungsschäden oder nach 

    Knochenbrüchen)

•	 Traumatologie (Zustände nach Unfall & Verletzungen)

•	 Klassische Orthopädie (Rücken, Knie, Hüfte, Schulter, …)

•	Prävention - wenn ihr eine Trainingsbegleitung wünscht.

  - also ohne Rezept und ärztliche Überweisung

•	Hausbesuche 

„Ich freue mich sehr darauf, euch in meiner Praxis 

begrüßen und behandeln zu dürfen.“ 

Neueröffnung Physiotherapiepraxis
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Am 13.09. wurde LO Stv.Herbert Stockinger aus Mehrnbach, einstimmig 

wieder zum Seniorenring Bez. Obmann gewählt.

„Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest, ein gutes neues Jahr und 

Gesundheit für 2021!“ - Seniorenring Obfrau Angela Stockinger

Seniorenring Ortsgruppe Mehrnbach

Freiwillige Feuerwehr Mehrnbach

Die Ausbildung für den Truppführerlehrgang (Theorie) 

absolvierten mit Erfolg: Sandra Schrattenecker, 

Gerhard Kreuzhuber, Jonas Haas, Lukas Lettner, Michael 

Mitterbucher. Der praktische Teil wird im Frühjahr 2021 

nachgeholt.

Geburtstagswünsche zum 90-iger für Ehrenamtswalter 

Landlinger Johann 

Eine Abordnung der Feuerwehr Mehrnbach gratulierte 

Ehrenamtswalter Landlinger Johann recht herzlich zum 

Geburtstag und überreichte einen Geschenkskorb.

Seniorenbund Mehrnbach

Unser Landesobmann des OÖ. Seniorenbundes LH.a.D. 

Dr. Josef Pühringer besuchte unsere Stadt Ried/I. und 

die Pflegeheime mit einem Geschenkkorb. Er bedankte 

sich beim Pflegepersonal und der Verwaltung für den 

großen persönlichen Einsatz mit Lob und Anerkennung im 

Umgang mit den Heimbewohnern. 

Unser LO-Stv. BO Günter Huber, Ehrenringträger der 

Gemeinde Mehrnbach, überreichte im Auftrag des LO. Dr. 

Josef Pühringer den Geschenkkorb an Büroleiter Norbert 

Zeppetzauer, den DGK-Schwestern Andreea-Madalin 

Cristea, Sandra Mairleitner, Elisabeth Buchner Pflege-

dienstleiterin, Edith Han (v.r.). Nicht im Bild Heimleiter 

Philipp Höhfurtner.

Information für die Gemeindebürger: 

Trotz Coronavirus ist die Einsatzbereitschaft 

der Feuerwehren gewährleistet! 
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Neben einigen Einsätzen in den vergangenen Monaten für die 

FF-Riegerting, war auch die Jugendgruppe fleißig. Wir gratulie-

ren herzlich zum absolvierten Wissenstest: Paulusberger Niklas 

und Schachinger Xaver (Gold); Mayer Emilie, Offenhuber Andrea 

und Schmatzl André (Silber) und Mayer Miriam (Bronze). 

Den Grundlehrgang absolvierte Paulusberger David.

Auch der Übungsbetrieb stand nicht still. Zu den Highlights 

zählte das Waldbrandseminar des Abschnittes Ried Süd bei der 

FF Eberschwang (siehe Foto). Die Gemeindeübungen (Lohnsburg 

und Mehrnbach) mussten jedoch auf das Frühjahr 2021 verscho-

ben werden.

Was war – wie geht’s weiter?

2020 ist in der Natur in der Gemeinde Mehrnbach und 

weit darüber hinaus, viel Wichtiges geschehen. Es wurden 

z.B. ein Weidenprojekt („Starkl-Frühjahrsveranstaltung“) 

und ein Heckenprojekt (5 Hecken mit 2500 Pflanzen) 

umgesetzt. Erfreulicherweise wurden auch sechs Hektar 

Blühflächen neu angelegt und somit die Blühfläche in 

Mehrnbach auf 15ha erweitert. Alle 40 Flächen findet ihr 

unter: www.lebensraumnatur.at/umgesetzte-projekte/. 

Eine überregional organisierte Blühflächenexkursion und 

ein sehr interessanter Insekten-Check (siehe Foto) fanden 

bei uns in Mehrnbach statt 

Auch in vielen privaten Gärten wird immer mehr auf 

naturnahe Gestaltung geachtet. Wir von LRN danken allen 

Mitwirkenden herzlich dafür, dass auch unter schwierigen 

Bedingungen so viel zum Wohle der Natur und des Le-

bensraumes von uns allen umgesetzt werden konnte. 

Für 2021 wurde in Zusammenarbeit mit der Fachbereichs-

gruppe Pädagogik das Jahresthema: „Kinder und Jugend 

bei LRN“ gewählt. Es ist enorm wichtig, dass gerade auch 

die heranwachsende Generation mit diesen Natur- und 

Lebensthemen altersgruppenspezifisch befasst wird. 

Deshalb wird dies auch 2021 unser Schwerpunktthema.

Vorankündigung: Am Sonntag, den 27. Juni 2021 von 10.00 

bis 18.00 Uhr findet unter dem Motto „Der Natur auf der 

Spur“ – Das Lebensraum- und Naturfest in Atzing statt. 

Mehr Information dazu in der nächsten Ausgabe. 

Besuchen Sie unsere Homepage und werden Sie Mitglied. 

Mehr Infos unter: www.lebensraumnatur.at

Freiwillige Feuerwehr Riegerting
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Laut Beschluss des Gemeinderates besteht die Mög-

lichkeit, die Restabfall-Abfuhrintervalle und das Bioton-

nen-Volumen per 1. Jänner 2021 auf Wunsch neu festzu-

setzen. Als Abfuhrintervalle stehen ab 1. Jänner 2021 die 

zwei-, vier-, sowie sechswöchige Abfuhr der Restabfall-

tonne zur Verfügung. Bei der Biotonne die Volumen 40, 

60, 80 und 120 Liter.

Falls Sie eine Änderung wünschen (Umstellung auf zwei-, 

vier- oder sechswöchige Abfuhr bzw. des Biotonnenin-

haltes) melden Sie dies schriftlich bis spätestens 29. 

Dezember 2020 mittels untenstehender Rückmeldung 

oder auf der Homepage www.mehrnbach.at dem Ge-

meindeamt Mehrnbach. Werden Änderungswünsche 

später als 29. Dezember 2020 eingereicht, werden diese 

nicht mehr bearbeitet.

Tonnenaufkleber:

Wenn Sie eine Abfalltonne abmelden ist unbedingt der Abfuhraufkleber von der Firma Gradinger abzulösen und am 

Gemeindeamt abzugeben.

Tonnenbereitstellung:

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen jeweils am Abholtag bereits um 06:00 Uhr früh auf öffentlichen Plätzen zur Entlee-

rung bereitstehen. Nur dann werden Sie von den Abfuhrunternehmen entleert!

Bei einer Intervallumstellung wird die Tonne von einem Gemeindebediensteten entsprechend gekennzeichnet und ist 

daher ab 4 Jänner 2021 bereitzustellen.

Ebenso möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Winter kein nasser Abfall in die Tonne einzufüllen ist da die Gefahr 

besteht, dass der Abfall einfriert und es somit nur zu einer Teilentleerung der Abfalltonne kommen kann. Sollte der 

Abfuhrtermin mit einem Feiertag oder aus anderen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,… ) in Verbindung kommen, bitte 

die Mülltonne stehen lassen.

Änderung Abfuhrintervalle

Änderung Abfuhrintervalle 

Laut Beschluss des Gemeinderates besteht die Möglichkeit, die Restabfall-Abfuhrintervalle und das 
Biotonnen-Volumen per 1. Jänner 2021 auf Wunsch neu festzusetzen. Als Abfuhrintervalle stehen ab 
1. Jänner 2021 die zwei-, vier-, sowie sechswöchige Abfuhr der Restabfalltonne zur Verfügung. Bei 
der Biotonne die Volumen 40, 60, 80 und 120 Liter. 
Falls Sie eine Änderung wünschen (Umstellung auf zwei-, vier- oder sechswöchige Abfuhr bzw. des 
Biotonneninhaltes) melden Sie dies schriftlich bis spätestens 29. Dezember 2020 mittels 
untenstehender Rückmeldung oder auf der Homepage www.mehrnbach.at dem Gemeindeamt 
Mehrnbach. Werden Änderungswünsche später als 29. Dezember 2020 eingereicht, so können wir 
diese nicht mehr bearbeiten. 
Tonnenaufkleber: 
Wenn Sie eine Abfalltonne abmelden ist unbedingt der Abfuhraufkleber von der Firma Gradinger 
abzulösen und am Gemeindeamt abzugeben. 
Tonnenbereitstellung: 
Bitte beachten Sie, dass die Tonnen jeweils am Abholtag bereits um 06:00 Uhr früh auf öffentlichen 
Plätzen zur Entleerung bereitstehen. Nur dann werden Sie von den Abfuhrunternehmen entleert! 
Bei einer Intervallumstellung wird die Tonne von einem Gemeindebediensteten entsprechend 
gekennzeichnet und ist daher ab 4 Jänner 2021 bereitzustellen. 
Ebenso möchten wir Sie darauf hinweisen, dass im Winter kein nasser Abfall in die Tonne einzufüllen 
ist da die Gefahr besteht, dass der Abfall einfriert und es somit nur zu einer Teilentleerung der 
Abfalltonne kommen kann. Sollte der Abfuhrtermin mit einem Feiertag oder aus anderen Gründen 
(LKW-Ausfall, Krankheit,… ) in Verbindung kommen, bitte die Mülltonne stehen lassen. 
 

-----------------------------------------------------------  bitte abtrennen ------------------------------------------------------------------------ 

 

 

 
 

Rückmeldung (nur bei Änderung abgeben) 
     
 Familien- und Vorname:  Adresse:  

       
 Telefon-Nr.:  Handynummer:  E-Mail:  

Ich wünsche eine Änderung der/s Tonnenentleerung bzw. -inhaltes ab 1. Jänner 2021 für die 
   

  Restabfall-Tonne auf   Biotonne  Liter 
erwünscht  

   

   

  zweiwöchige  
Restabfallabfuhr 

 vierwöchige 
Restabfallabfuhr 

 sechswöchige 
Restabfallabfuhr 

  

              

2020 Achtung: Letzte Änderung: 
nur bis 29.12.2020 möglich 

 
Datum: zutreffendes ankreuzen = X Unterschrift 



 



1

Altersjubiläen:

93 Jahre
Schwarz Maria

92 Jahre
Graml Maria
Hemetsberger Margareta

91 Jahre
Böttinger Karoline

90 Jahre
Gattermair Karl

80 Jahre
Mitterbucher Brunhilde
Buchner Hildegard
Neuhofer Maximilian
Buttinger Maria
Mast Manfred
Bubestinger Hermann

Winterdienst - bitte beachten!

50 Jahre

Weilhartner Franz und Katharina

Brem Herbert und Irmgard

Perberschlager Johann und Amalia

Voglsperger Walter und Maria

Bernauer Josef und Edeltraud

Magdalena Neuhofer (Aubach) 
schloss das Diplomstudium der 
Rechtswissenschaften an der 
Johannes Kepler Universität 
Linz im Juli 2020 in Mindeststu-
dienzeit mit dem Titel Mag.a iur. 
erfolgreich ab.

Zur Durchführung einer geordneten Schneeräumung bzw. Abfallabfuhr wird ersucht, keine 
Fahrzeuge auf öffentlichen Straßen abzustellen, da ansonsten keine ordentlichen Schneeräumung  
bzw. Abfallabfuhr durchgeführt werden kann.

Wichtiger Hinweis:
Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet haben dafür zu sorgen, dass Gehsteige und 
Gehwege einschließlich Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr zu reinigen bzw. zu bestreuen sind. Ist kein Gehsteig oder Gehweg vorhanden, ist entlang der 
Häuserfront der Straßenrand in 1 m Breite zu reinigen bzw. zu bestreuen. (Straßenverkehrsordnung 
1960, StVO. § 93).

Hochzeitsjubiläen:

Amtszeiten
MO-FR	 7:00	 –	 12:30	Uhr
MO	 13:30	 –	 17:30	Uhr
DI 	 13:30	 –	 18:00	Uhr

www.mehrnbach.at

Kontakt

Gemeinde Mehrnbach

Pol. Bezirk Ried im Innkreis

A - 4941 Mehrnbach 80

Tel. 07752 82203 0; Fax DW 20

gemeinde@mehrnbach.ooe.gv.at


